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Der Bürgermeister informiert

Frohe Weihnachten…
Allen Bürgern und Gästen der Gemeinde Striegistal wünschen wir eine
besinnliche und ruhige Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2011.

Ihr Gemeinderat Striegistal und Bürgermeister Bernd Wagner

Die Marbacher Kirche wird in
neues Licht gerückt

Im Auftrag der Gemeinde Striegistal wurde bereits im Juni
dieses Jahres eine Beleuchtung zur nächtlichen Anstrahlung
der Marbacher Kirche installiert. Pünktlich zum ersten Advent
2010 wurde diese nun das erste Mal eingeschaltet und stellt ei-
ne weitere Aufwertung des Ortsbildes von Marbach dar. Auch
hier legt die örtliche Kirchgemeinde die Schaltzeiten selbst
fest, wobei diese vorerst jeweils von Ostersonntag bis Pfing-
sten und vom ersten Advent bis zum 2. Februar erfolgen soll.
Damit sind nun alle drei Kirchen im Gemeindegebiet mit einer
derartigen Beleuchtung ausgerüstet. 

Erschließungsarbeiten im Gewerbegebiet
in Berbersdorf gesichert

Nachdem die Gemeinde in Abstimmung mit den Landesbehörden
ihren Fördermittelantrag für die Erschließung des Gewerbegebie-
tes an der Autobahnanschlussstelle Berbersdorf der Bundesauto-
bahn A4 Chemnitz-Dresden überarbeitet hat, erhielt die neu ge-
stellte Antragsunterlage nunmehr vom Sächsischen Staatsministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr am 16. November dieses
Jahres die Zustimmung. Da nicht alle Erschließungsteile als för-
derfähig eingestuft wurden, muss die Gemeinde mit rund 80 pro-
zentiger Förderung die Erschließungsarbeiten durchführen. 
Die bereits im Oktober 2010 begonnenen Arbeiten werden in meh-
reren Bauabschnitten bis zum Ende des Jahres 2013 andauern und
dabei einen sehr wesentlichen Teil der gemeindlichen Investitio-
nen in diesem Zeitraum darstellen. 

In winterliche Pracht gehüllt sieht die angestrahlte Marba-
cher Kirche besonders stimmungsvoll aus.

Bei den Erdarbeiten im Gewerbegebiet Striegistal sind die Kontu-
ren des Regenrückhaltebeckens an der Autobahn A4 schon gut zu
erkennen.

Trotz dieser für unsere Gemeindegröße sicherlich außergewöhnli-
chen Belastung sind die Verwaltung und der Gemeinderat den-
noch gewillt, auch in andere kommunale Vorhaben zu investie-
ren. 
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Der Bürgermeister informiert
Bereits seit dem 31. August 2010 wurde sich dazu in fünf Aus-
schuss- und Ratssitzungen intensiv mit der Planerstellung befasst,
sodass der Rat am 23. November dieses Jahres die Auslegung des
Planentwurfes beschließen konnte, der nach der erfolgten Öffent-
lichkeitsbeteiligung am 14. Dezember 2010 von diesem Gremium
in öffentlicher Sitzung beschlossen werden soll. Über die einzel-
nen darin enthaltenen Planungs- und Bauvorhaben werden wir Sie
an dieser Stelle nach der erfolgten Haushaltplangenehmigung
durch das Landratsamtes Mittelsachsen auf dem Laufenden halten.

Großbrand hält Goßberg in Atem

Am späten Nachmittag des 18. November 2010 kam es zu einem
Großbrand am Grundstück der Familie Stockmann in Goßberg.
Bereits einige Minuten nach der Alarmierung waren die Goßber-
ger Kameraden als erste Ortswehr am Einsatzort und konnten so-
fort die ersten Löschwasserstrecken zur Rettung des Wohnhauses
und der noch nicht brennenden Nebengebäude aufbauen. Unmit-
telbar danach waren auch unsere Einsatzkräfte mit den Feuerweh-
ren aus Pappendorf, Mobendorf, Böhrigen und Berbersdorf vor
Ort. Insgesamt waren 60 Kameraden an dem bis in die Morgen-
stunden andauernden Einsatz beteiligt, deren Koordinierung Ge-
meindewehrleiter Norbert Fiedler fachlich organisierte. Durch das
hervorragende Zusammenwirken aller Beteiligten wurde verhin-
dert, das es zu Personenschaden kam. Auch das gesamte Nutzvieh
in dieser Hofanlage konnte gerettet werden.

Ein herzliches Dankeschön der Gemeinde an alle an der Brand-
bekämpfung mitwirkenden Einsatzkräfte der Feuerwehr, dem Ro-
ten Kreuz, den vielen helfenden Nachbarn und der Gaststätte und
Pension Striegistal für die unkomplizierte und gut funktionierende
Versorgung der Helfer. Leider musste die Kriminalpolizei in den
folgenden Tagen feststellen, dass es sich bei diesem Großfeuer um
Brandstiftung gehandelt hat.

500 Euro Belohnung für Hinweise
zu Vandalismusschäden

Leider haben wir auch in den letzten Monaten immer wieder neue
Vandalismusschäden feststellen müssen. An den Hinweistafeln für
Wanderer im Striegistal wurden allein in diesem Jahr vier Mal
Scheiben eingeschlagen und weitere Tafeln mit spitzen Gegen-
ständen zerkratzt. Ebenfalls mit tiefen Kratzspuren beschädigt
wurden die Tafeln, auf denen sich die Namen der Kinder zu den
jeweiligen Stammbaumpflanzaktionen befinden. Eine ganz neue
Form von Vandalismus gibt es seit Mitte dieses Jahres in Naun-
dorf. Hier hat die Gemeinde die an der Staatsstraße befindliche
Bushaltestelle mit Beleuchtung ausgestattet, die über Bewegungs-
melder geschaltet den Kindern dient, die hier in der dunklen Jah-
reszeit auf die Schulbusse warten müssen. Bereits drei Mal wurde
die Beleuchtung abgeschlagen, Kabelwege wurden angebrannt.
Selbst am Holzbauwerk wurde der Versuch unternommen, hier
Feuer zu legen. Es ist davon auszugehen, dass die Täter wahl- und
ziellos vorgehen und auch zukünftig weitere derartige Dinge nicht
auszuschließen sind. Für alle Vandalismusschäden haben die Ge-
meinde und auch andere Geschädigte Anzeige bei der Polizei er-
stattet.
Dennoch benötigen wir dringend Ihre Mithilfe!
Deshalb schreiben wir hiermit für Hinweise, die zur Überführung
und Verurteilung der Straftäter führen, für jedes einzelne Delikt je-
weils 500 Euro Belohnung aus!
Bitte helfen Sie uns, die Täter für diese sinnlosen Taten zu stellen
und zur Verantwortung zu ziehen.
Die ausgeschriebene Belohnung zählt gleichzeitig für Hinweise
zur Täterüberführung bei eventuellen neuerlichen Vandalismus-
delikten!
Halten Sie Augen und Ohren offen, damit derartige Dinge nicht
wieder vorkommen beziehungsweise sofort die Stellung und Be-
strafung der Täter erfolgen kann.

Unsere Bitte um Ihre Mitarbeit

Die Gemeindeverwaltung bemüht sich immer wieder darum das
Interesse der Bürger an gemeindlichen Entscheidungen und The-
men zu wecken. Bei Bauvorhaben wird generell dazu aufgefor-
dert, dass sich alle interessierten Bürger in der Gemeindeverwal-
tung über die Planungs- und Bauunterlagen kundig machen sol-
len, damit Probleme möglichst frühzeitig erkannt und gelöst wer-
den können.
Alle wichtigen, die Gemeinde und ihre Bürger betreffenden Dinge
werden regelmäßig in öffentlichen Gemeinderatssitzungen aus-
führlich und umfassend erläutert. In öffentlichen Ortschaftsrats-
sitzungen werden Bauvorhaben vorgestellt, beraten und Be-



schlüsse dazu gefasst. Zudem gibt es wöchentliche Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung und des Bürgermeisters, in denen auch
Bürger, die ihre Fragen nicht im Rahmen einer fast in jeder Rats-
sitzung stattfindenden Bürgerfragestunde behandelt wissen wol-
len, sich die gewünschten Informationen einholen können.
Leider werden all diese Möglichkeiten bisher nur sehr spora-
disch wahrgenommen. Ein neuerliches Beispiel für diese Ein-
schätzung ist sicherlich, dass beim Bau der beiden landwirt-
schaftlichen Wege zu den öffentlichen Ortschaftsratssitzungen

fast keine Anlieger sich für die Vorstellung der Projekte interes-
sierten. Auch im Nachgang nutzte fast niemand die Möglichkeit,
sich in der Verwaltung über die geplanten Veränderungen zu in-
formieren. Es ist nicht nachzuvollziehen, dass einige Bürger
trotz der vielen Informationsmöglichkeiten behaupten, sie seien
nicht informiert. Wir würden uns wünschen, dass sich das Inter-
esse der Bürger an der Arbeit der Gemeinde verbessert und sie
mehr von der Vielzahl der gegebenen Informationsmöglichkei-
ten Gebrauch machen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Striegistal 
am Dienstag, dem 14. Dezember 2010 um 19.00 Uhr in der
Gaststätte „Goldenes Lamm“ in Etzdorf, Nossener Straße 34,
09661 Striegistal.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates
2. Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemein-

derates vom 23. November 2010, öffentlicher Teil
4. Informationen des Bürgermeisters zu den die Gemeinde

und ihre Verwaltung betreffenden Angelegenheiten
5. Bürgerfragestunde
6. Wahl und Beschlussfassung über die Neubesetzung des

Friedensrichteramtes in der Gemeinde Striegistal
7. Vorlage des Beteiligungsberichtes der Gemeinde Striegi-

stal für das Haushaltjahr 2009
8. Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung 2009 der

Gemeinde Striegistal
9. Beschluss gemäß § 76 Abs. 1 der Sächsischen Gemeinde-

ordnung über fristgemäß erhobene Einwendungen zum
Haushaltplanentwurf 2011 einschließlich Finanzplan für
die Jahre 2012 bis 2014

10. Beratung und Beschluss gemäß § 76 Abs. 2 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung zur Haushaltsatzung 2011 sowie
zum Finanzplan für die Jahre 2012 bis 2014

11. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
Nach einer kurzen Pause wird die Sitzung mit einem nichtöf-
fentlichen Teil fortgesetzt.
12. Genehmigung der Niederschriften der nichtöffentlichen

Sitzung des Gemeinderates vom 23. November 2010
13. Informationen des Bürgermeisters im nicht öffentlichen

Teil
14. Allgemeines

Die nächste Ortschaftsratssitzung in Böhrigen
findet am Mittwoch, dem 15. Dezember 2010 um 19.00 Uhr im
Speiseraum der ehemaligen Mittelschule in Böhrigen statt.

Die nächste Ortschaftsratssitzung in Dittersdorf
findet am Montag, dem 20. Dezember 2010 um 19.00 Uhr im
Versammlungsraum des Feuerwehrdepots Dittersdorf statt.

Sitzungstermine

Ortschaftsratssitzungen

Der Bürgermeister informiert

Beschlüsse

Bekanntmachung der in der 8. Gemeinderatssitzung vom
8.11.2010 gefassten Beschlüsse

Beschluss Nr. 40/08/Nov2010
Der Gemeinderat Striegistal beschließt die Eigenmittel für die Fi-
nanzierung zur Erschließung des Gewerbegebietes in Berbersdorf
im Haushaltplan 2011 sowie im Finanzplan für die Jahre 2012 bis
2014 entsprechend der Anlage zu diesem Beschluss einzustellen.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Bekanntmachung der in der 9. Gemeinderatssitzung vom
23.11.2010 gefassten Beschlüsse

Beschluss Nr. 41/09/Nov2010
Der Gemeinderat Striegistal beschließt entsprechend § 76 der
Sächsischen Gemeindeordnung die öffentliche Auslegung der
Haushaltssatzung 2011 in der Fassung der Anlage.
17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 42/09/Nov2010
Der Gemeinderat Striegistal beschließt den Kauf der Flurstücke
34, 35, 84b, 78b, 86c, sowie einer Teilfläche des Flurstück 19a (ca.
3150 m2) der Gemarkung Böhrigen zum Preis von 13.000 € und
den Verkauf des Flurstückes 78g sowie einer Teilfläche des Flur-
stückes 86/1 (ca. 275 m2) der Gemarkung Böhrigen zum Preis von
1,00 €. Die Nebenkosten (Notar, Grundbucheintragung, Vermes-
sung) werden von der Gemeinde Striegistal getragen.
13 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 43/09/Nov2010
Der Gemeinderat Striegistal beschließt den Kauf der Flurstücke
102/1, 102/2 sowie einer Teilfläche des Flurstückes 38/1 (ca.
10.800 m2) der Gemarkung Böhrigen zum Preis von 30.000 € zu-
züglich der Nebenkosten (Notar, Grundbucheintragung, Vermes-
sung). 
12 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 44/09/Nov2010
Der Gemeinderat Striegistal beschließt den Kauf des Flurstückes


